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Botanische Reisen
im Kreise Karthaus in den Monaten Juni. Juli und August 1884

von

H. V. Kliiig'g'i'aeff.

Im vorigen Jahre iinternalim ich im Interesse des Botanisch -zoologischen

Vereins drei Reisen in den Kreis Karthaus, im Juni, Juli und August. Meine Exkur-

sionen erstreckten sich nur auf einen sehr kleinen Theil des Kreises, nämlich die

Umgegend von Karthaus, die ßadaune-Seen, Schoenberg und Babenthal, und ausser-

dem machte ich noch einen Abstecher nach Mirchau. Es ist wohl nicht nöthig

die landschaftliche Schönheit dieser fast an ein Gebirgsland erinnernden

Gegend hier besonders hervorzuheben, da sie den meisten Bewohnern unserer

Provinz wenigstens von Hörensagen bekannt ist; wie interessant sie in bota-

nischer Hinsicht ist wird mau, theilweise wenigstens, aus dem Yerzeichniss der

von mir beobachteten, resp. gesammelten Pflanzen ersehen. Da ich nur die

von mir selbst gefundenen Pflanzen anführe, so wird man eine ziemliche Zahl

der bereits seit früher aus dieser Gogend bekannten vermissen, aber doch auch

einiges Neue finden.

Langfuhr, im Juni 1885.

Yerzeichniss der gefundenen Pflanzen.

Dicotyleae.

Thalictrum aquihgifolinm L. Nicht selten in den Wäldern.

— minus L. Nicht selten nach der Badaune und den Seen hin.

— ongustifolivm L. Bei Babenthal an der Radaune.

Hepatica fnloha Gib Um Karthaus nicht allzuhäufig.

PuhatiUa pratensis Mill. Bei Kelpin.

Anemone memorosa L. Häufig.

Batrachium divaricafvm Wimm. Häufig.

Ranunculvs Flammula L. Gemein.

— Lingua L. Ziemlich häufig.

— avricomus L. Häufig.

— Januginosus L. Häufig.
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Ranwirulvs acer L. Gemein.

— repens.h. Gemein.

— hulhosiis L. Gemein.

— scelerahis L. Gemein.

Ficaria ranvncvloides Roth. HäufijQf.

(Jcdtha palustris L. Gemein.

TroIHvs europaeus L. Auf sumpfigen Wiesen und in Wäldeni sehr häufig.

Aquüegia vulgaris L. Bei Balienthal.

Delphi )imm Consolida L. Nicht sehr häufig.

Aconitum i'ariegatum L. Bei Babenthal häufig.

Actaea spicata L. In den Wäldern nicht selten.

Nymphaea alba L. Häufig.

Nvphar lutenin Sm. Häufig.

Papaver Rhoeas L. Häufig.

— Argemone L. Nicht selten.

Chelidonium maji(s L. Nicht selten.

Fiimaria ofprinalis L. Nicht selten.

Nasturtium amphibivm R, Br. Häufig.

— silvestre R. Br. Häufig.

— palustre D. C. Häufig.

Tunnfis glahra L. Nicht selten.

Arabis arenosa Scop. Nicht selten.

Carclamine pratensis L. Häufig.

— amara L. Häufig.

Dentaria bulbi/Wa L. Schlossberg, schon von R. Schmidt gefunden.

Sisymbi'ium ofjicinale Scop. Häufig.

— — var. leiocarpum D. C. Bei Karthaus und bei Pi'ockau.

— Sophia L. Häufig.

— Thalianum Gand. Nicht selten.

Alllaria ofßcinalis Anders. Bei Babenthal, sonst nicht bemerkt.

Eri/simum cheiranthoides L. Häufig.

Sinapis arvensis L. Gemein.

— alba L. Nicht selten.

Berteroa incana D. C. Nur einmal auf einem Kleefelde bei Schlawka.

Erophila venia E. Mey.

CochleaHa Ärmoracia L. Um die Dörfer.

Camelina dentata Pers. Leinäcker bei Prockau.

— microcarpa Andrz. Bei Chmielno.

Thlaspi aroense L. Nicht sehr häufig.

Teesdalea nudicaulis R. Br. Sehr häufig.

Capsella Bursa pastoris Mnch. Gemein.

Neslea paniculata Desv, Nicht selten.

RaphanuK Raphaniatruni L. Gemein.
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Ileliaiüliemvin i-vh/are Gärfn. Grszibiio, Wilhelmshöhe.

Viola paJvi^tri.^ L. Häufig.

— eptpsi/a Ledeb. Bei Karthaus häufig.

— silvesiris Lam. Nicht selten.

— camna L. Nicht selten.

— mirahiUs L. Nicht selten.

— frico/or L.

a. arvensis. Nicht selten.

1). granch'ßora. Häufig.

Drosera rofiindifolia L. Häufig.

Parnassia palvstris L. Nicht selten.

Poh/gala vulgaris L. Häufig.

Gijpsophila mvralis L. Nur einmal bei Kelpin gefunden.

Dianthus Carthnsianornm L. Nur in den Gegenden an der Radaune.

— deltoides L. Bei Babenthal.

Sapotmria offeinalis L. Um die Dörfer, meist mit gefüllten Bliithen, also

Gartenpflüchtling, nur bei Ostritz ungefüllt.

Silene nufans L. Häufig.

— inßata Sm. Häufig.

Viscaria rn/f/aris Eöhl. Häufig.

('oronaria FJos cvcvli A. Braun. Gemein.

Melandrium alhvm Grck. Häufig. •

— rubrum Grck. Häufig.

A(/rosfemma Gifhago L. Häufig.

Sagina procumhens L. Häufig.

— nodosa Fenzl. Häufig.

Spergula arvensis \j. Häufig.

Spergidaria rnbra Presl. Nicht selten.

MöJiringia trinervia Clairv. Häufig.

Arenaria serpyllifolia L Gemein.

titellaria memorvm L. Häufig,

—; media Vill. Gemein.

— Holostea L. Häufig.

— gJatica With. Nicht selten.

— graminea Jj. Häufig.

— nliginosa Murr. Häufig.

Cerasfinm semidecandrvm L. Häufig.

— triviale Lk. Häufig.

— arvense L. Häufig.

Limim cafharficvm L. Häufig.

Radiola linoides Gm. Bei Schoenberg.

Malra Alcea L. Nicht selten.

— silcesfris L. Häufig.

3
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}Jnlva fieffJecfa Wallr. Gemein.

— rohtndifoliah. Nicht selten.

TiJia parvifolia Ehrh. In den Wäldern ziemlich selten.

Hifpericvm 'pei'foratvm L. Häufig.

— qvadrangnhim L. Häufig.

— tetrapterum Fr. Nicht selten.

— hvmifnsum L. Bei Fischershütte.

— montamim L. Nicht selten.

Acer plafanoidefi L. Fast nur angepflanzt.

Gcranivm prafense L. Häufig.

— f<ilvaficum L. Bei Babenthal.

— palnstre L. Häufig.

— molle L. Am Gr. Brodno See.

— pnsilhtm L. Gemein.

— columbinvm L. Bei Kolano.

— Rohertianvm L. Häufig.

Et'odivm eicvtarium LHer. Häufig.

Impatiens Noli fangere L. Häufig.

O.valis AceioseUa L. Sehr häufig.

Et'0)ti/nivs evropaea L. Nicht häufig.

Rliammis catlartica L. Nicht selten.

Fronc/uht Alnvs Mill. Nicht selten.

Sarothamnus scoparivs Koch. Wohl nur an den Chausseen angepflanzt.

Ononis repens L. Häufig.

Antkyllis Vulneraria L. In der Nähe der Radaune.

Medicago sativa L. Bei Semlin.

— falcata L. Häufig.

— falcata x sativa. Bei Semlin.

Medieago lupyh'na L. Häufig.

Trifolium pratense L. Gemein.

— medium L. Häufig.

— alpestre L. Häufig.

— arvense L. Gemein.

— repens L. Gemein.

— hyhridum L. Häufig.

— agrarium L. Nicht selten.

— procumbens L. Häufig.

— minus Sm. Häufig.

Lotus corniadatus L. Häutig.

— uliginosus Schk. Häufig.

Astragalus glycypliiillos L. Häufig.

Coronilla varia L. Häufig.

Ornifhopus prrpu.-^il/us \,. Nicht häufig.
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OnohnjeMs sativa Laru. An der Chaussee bei Karthaus und am See bei Lappalitz.

Vicia si/vatica L. Häufig.

— cassuhica L. Bei Babenthal.

— Cracca L. Häufig.

— villosa Roth. Nicht selten.

— sepium L. Häufig.

— safivu L. Nicht häufig.

— angustifolia Roth. Häufig.

— hirsuta Koch. Häufig.

— tetrasp&rma Mnch. Nicht selten.

Lafhyrus pratensis L. Gemein.

— sihesfns L, Häufig.

ih-ohns vernvs L. Nicht selten.

— fvherosvs L. Häufig.

— niger L. Nicht selten.

Pnnws spinosa L. Häufig.

— Pudus L. Nicht selten.

Ulmaria pentapetala Gil. Häufig.

— Filipendula A. Br. Stangenwalder Forst bei Bal)onthal.

Gewn urhamim L. Häufig.

— rivale L. Häufig.

Rvhvs suherecfus Ander. Häufig.

— ßssus Lindl. Im Forstbelauf Karthaus.

— plicatus W. et N. Häufig.

— Bellardi W. et N. Sehr häufig.

— Wahlhergii Arrh. Häufig.

— caesius L. Häufig.

— Idaeus L. Häufig.

— saxatilis L. Nicht selten.

Fragaria vesca L. Häufig.

— coUina L. Nicht selten.

Comarum pcdusfre L. Häufig.

PofentlUa anserina L. Gemein.

— argentea L. Häufig.

— collina Wib. In vielen Formen, über die ich später noch zu berichten

gedenke.

— TormentiUa Schrank. Häufig.

— opaca L. Nicht selten.

Alchemilla vulgaris L. Häufig.

— arvensis' Scop. Häufig.

Agrimonia Enpatoriicni L. Häufig. /

jRosa canina L. Nicht selten.

— iomenlosa Sm. Nicht selten.
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Piirns Malus L. Nicht selten.

Sorhns aucvjmna L. Häutig.

— scandica Fr. Ein Strauch am Klostersce. angepflanzte Bäume bei

Grszibno und Kossi.

Crataegus O.ri/acanfJia L. Ziemlich selten.

— monogyna Jacq. Häutig.

Epilohium anguslifolium L. Häutig.

— Inrsutum L. Nicht selten.

— parvißonim Retz. Häutig.

— montanum L. Häutig.

— ro-senm L. Nicht selten.

— obscurwn Echb. Bei Saworri.

— palustre L. Häutig.

Circaea lutetiana L. Nicht selten.

— intermedia Ehrh. Im Forstbelauf Bülow uud am Klostersee.

— alpina L. Nicht selten.

Mi/riophyUvm spicattim L. Nicht selten.

— alteniißorum D. C. Im Schwarzen-See uud im Mielcwko-See.

Callitriche vernalis Kütz. Nicht selten.

— atitvmnrlis L. Im Klostersee.

('eratoplußlum demersum L. Häutig.

Lythrum Salicaria L. Häufig.

Peplis Porfula L. Bei Karthaus.

Herniaria glahra L. Häutig.

Scleranthus anmius L. Häutig.

— perennia L. Häutig.

Seduni ma,vimum Sut. Nicht selten.

— acre L. Häutig.

Ribes alpinuni L. Bei Babenthal.

— tn'gntm L. Häufig.

Sa.a'fraga granvlata L. Nicht selten.

Chrysosplenium alternifolinm L. Häutig.

Sanicula europaea L. Nicht selten.

Ciciita virosa L. Häutig.

Aegopodium Podagraria L. Häutig.

Carum Carvi L. Häutig.

Pimpinella magna L, Forstbelauf Kossowo.

— Saanfraga L. Gemein.

Bertila angustifolia Koch. Häufig.

Sium latifoUum L. Nicht selten.

Dnpleurnm longifoUum L. Bei Babenthal häutig.

Aethusa (Jynapium L. Häutig.

Lihanotis monfana Crntz. Bei Babenthal
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Sclinuni CarrifoUa L. Häufig.

Angelica silvesfris L. Häutig.

Pastinaca sativa L. Nicht selten.

Herocteum dhiricvm L. Gemein.

Peucdamim Orcoselinicm Mnch. Häufig.

— pahtsfre Mnch. Häutig.

Laserpitmm laiifolmin L. Bei Babeuthal.

Doucus Carola L. Bei Ostritz vereinzelt.

Ton'lis Anthriscvs Gml. Häutig.

Atiihrkcus silvestris Hoffm. Gemein.

( liacropli.;jUnm temtihm L. Häutig.

— Jiiranhim L. Am Klostersee. Bei Babcnthal häufig.

(Jonium maculatum L. Nicht selten.

Pleurospermum austriacviit Hofim. Bei Babcnthal.

Ilcdera Helix L. Nicht selten.

dornus sangiiinea L. Nicht häutig.

Sambucus nigra L. Nur um die Dörfer.

Vihurmim Opvlus L. Nicht selten.

Lonicera Xijlosfeirm L. Nicht häufig.

Aspenda odorafa L. Häufig.

Galiimi Aparine L. Häutig.

— uliginosum L. Häufig.

— pahistre L. Häufig.

— boreale L. Ziemlich selten.

— Mollug L. Häufig.

Valeriana offcinalis L. Häufig.

— sambucifolia Mü\ Am Rekowo-Öee.

— (Uoica L. Häufig.

Knautia arccnsis Coult. Häutig.

Sticci^a pratensis Mnch. Nicht selten.

Scahiosa Columharia L. Am Ostriz-Sce.

Eupatorinm cannahinuni L. Häutig.

Tnssilago Farfara L. Häufig.

l'etasites ofßcinalis Mnch. Nicht selten.

Bellis peremiis L. Häufig.

Erigeron canadensis L. Nicht selten.

— acer L. Häufig.

Solidago Virgo aurea L. Häufig.

Lmla britanica L. Nur bei Kelpin und bei Hasken bemerkt.

Bidens tripartitus L. Gemein.

— cernuus L. Gemein.

Filago ariiensis ¥y. Gemein.

— Htininia Fr. Gemein.
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Gfutp/ial/uin silvaticum L. Häutig.

— uliginosum L. Häufig.

— Jioicum L. Häufig.

Helichrysum arenarium D. C. Häufig.

Artemisia Ahsinthium L. üin die Dörfer.

— campestris L. Häufig.

— vulgaris L. Häufig.

Ac/dllea Ptarmica L. Nicht selten.

— MiUefolmm L. Gemein.

Anthemis tincton'a L. Häufig. '

— arvensis L. Häufig.

— Cotula L. Häufig.

Matricaria Chamomilla L. Sparsam.

Chri/santhemicm Inodorum L. Gemein.

— Parthenium Pers. Um die Dörfer iu Gebüschen verwildert.

— Leucantheminn L. Häufig.

— segehim L. Häufig.

Taiiacetum vulgare L. Nicht sehr häufig.

Senecio paluster D. C. Häufig.

— vulgaris L. Häufig.

— silvafica L. Häufig.

— vernalis W. Kit. Häufig.

— Jacohaea L. Häufig.

Cirsium lanceolatum Scop. Häufig.

— palustre Scop. Häufig.

— arvense Scop. Gemein.

Carduus acanthoidcs L. Nur bei Chmielno gesehen.

— crispus L. Häufig.

Onopordon Acanfhium L. Nicht häufig.

Lappa major Gacrtn. Nur bei Hasken gesehen.

— minor D. C Häufig.

— tomentosa Lern. Gemein.

('arlina vulgaris L. Häufig.

Centaurea Jacea L. Häufig.

— austriaca Willd. Am Klostcrsec und im Forstbelauf Kossowo.

— Cyanus L. Gemein.

— Scabiosa L. Häufig.

Lampsana communis L. Häufig.

Arnoseris 7ninima Lk. Häufig.

Cichorium Jntyhus L. Häufig.

Leontodon autumnalis L. Häufig.

— hastilis L. Häufig.

Picrix hieracioides L. Nicht selten.
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Tnigopogon m.hio)' Fr. Cm Karthaus häufig.

Scorzoncra humilis L. Nicht häutig.

Hypochoeris glahra L. Häufig.

— radicata L. Häufig.

Taravcactim ofßcinale Web. Gemein.

Lactuca muralis Less. Häufig.

So?ichu8 oleraceus L. Häufig.

— asper All. Weniger häufig.

— ai'vensis L. Gemein.

('rejns hiennis L. Häufig.

— tectorutii L. Gemein.

— paludosa Mnch. Häutig.

Hieracium Pilosella L. Gemein.

— Aurtcula L. Häufig.

— pratetise Tausch. Nicht selten.

— niurorum L. Häufig.

— vulgatum L. Häufig.

— Jacngatum Willd. Nicht selten.

— horeale Fr. Nicht selten.

— nmbel/atum L. Häufig.

Jasione monfana L. Häufig.

Phyieunna spicatum. L. Häufig.

Cavtpannla rotundifolia L. Häufig.

— repimculoides L. Häufig.

— Trachelmm L. Häufig.

— latifolia L. Bei Babcnthal.

— patula L. Häufig.

— perdcifolia L. Häufig.

— glomerata L. Häufig.

Vaccinium My)iilh(s L. Gemein.

— nUginosum L. Nicht selten.

— Vifis Jdaea L. Gemein.

— O.rycoccos L. Häufig.

Aiidronu'da poUfolia L. Nicht selten.

Calluna vulgaris Salisb. Gemein.

Ledum pahistre L. Häufig.

Pirola rotundifolia L. Nicht selten.

— media Sw. Im Forstbelauf Bülow.

— mi7i&r L. Nicht selten.

— unißora L. Nicht selten.

Ramischia secunda Grck. Nicht häufig.

Monofropn Hypopyiis L . var. Hypopliegea Wallr. Häufig.

Fraxinus Cdrelsior L. Scheint l»ci Kolano am Ostritz-See wild zu sein.

9
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Meni/antfics tn'foliata L. Häufig.

Geniimia campesins L. Bei Pischersliütte.

— Amarella L. Bei Czapelner Mühle.

Erythraea Centaunum Pers. Nicht selten.

Convoloulus sephim L. Am Gr. Broduow-See.

— arvensis L. Gemein.

Cusatta etiropaea L. Nicht selten.

— var. Vicioe Koch. Auf einem Wickcufelde Lei Karthaus in grosser Menge.

— Epithi/ninm L. Nicht sehr häufig. Bei Wilhelmshöhe auf Sarothamnus.

Cynoglof^sum ofßcinale L. Häufig.

Anchvsa ofßcinalis L. Häufig.

— arvensis M. B. Häufig.

Sympkytum ofjicinale L. Häufig.

Echium vulgare L. Häufig.

Pidmonaria obscura Dum. Nicht selten.

Lifhospermum arvense L. Häutig.

Myosoiis palustris With. Häufig.

— silvafica Hofi"m. Nicht selten.

— intermedia Lk. Häufig.

— Iiispida Schlechtend. Bei Lappalitz.

— stricta Lk. Gemein.

Solanum nigrum L. Häufig.

— Dulcamara L. Häufig.

Hyoscyamus niger L. Nicht selten.

Verbascum Thapsus L. Nicht häufig.

— thapsiforme Schrad. Bei Schoenberg.

— nigrum L. Häufig.

Scrophularia nodosa L. Häufig.

— Ehrharti Stev. Häufig.

Digitalis ambigita Murr. Bei Mirchau, selten bei Karthaus, häufig bei Babenthal.

Linaria minor Desf. Bei Nidcr-Brodnitz.

— arvensis Desf. Bei Neu-Czapel.

— vulgaris Mill. Häufig.

Veronica Anagallis L. Nicht häutig.

— Beccabunga L. Häufig.

Veronica Chamaedrys L. Häufig.

— qfßcinalis L. Häufig.

— latifolia L. Bei Babenthal.

— »picata L. Fast nur in den Gegenden an der Radaune.

— serpyllifolia L. Häufig.

— arvensis L. Nicht selten.

— verna L. Häufig.

— agrestis L. Häufig.
10



VirOllica Bthvhauinü Ton. Bei Kresin, Remboszewo und Clmiicluü, um die Dörfer

in Gesellschaft der Vorigen zahlreich.

— HederifoUa L. Häufig'.

Melampynim nemorosum L. Häutig.

— prafense L, Häutig.

— .nlvatiatm L. Im Forstbelauf Bülow.

Pcdiadaris pahi-stris L. Häutig.

Alecforolophns minor Rchb. Nicht selten.

— major Rchb. Häutig.

Enjyhrasia pratensis Fr. Bei Czapelcr Miihlc.

— nemorosa Fers. \ai\ parvißora Fr. Im Furstl»clauf Biilow und Forstbclauf

Dombrowo.
— — var. stricta Host. Eorstbelauf Bülow.

— — var. gracilis Fr. Fürstbelauf Biilow.

— coerulea Tausch. Am Miclewko-Soc und auf einer Wiese bei Prowkau.

Neu für Westpreusscn und die ganze norddeutsche Ebene.
— Odoiitites L. Häutig.

Eisholtzia cristata Wild. Bei Niedor-Brodnitz.

Mi'iif/ta silvestris L. var. crispafa Sclirad. Bei Sianowo an Gartenzäunen.

— aquaiica L. Häutig.

— sativa L. Häutig.

— arvensis L. Gemein.

Lijcopus europaeus L. Häutig.

Origamwi vulgare L. Fast nur in den Gegenden an der Radaunc.

TJiipmis (Jltamaedrys Fr. Häutig.

— a>if/v8tifolius Pers. Bei Baljenthal.

CalaminiJia Acinos Clairv. Häutig.

Clinopodinm vulgare L. Häutig.

Ncpeta (Jataria L. Bei Saworri.

Glccho7na hederaceunt L. Häutig.

Lamium amplexicaule L. Häutig.

— hyhridum Vill. Bei Grszibno und Remboszewo.

— infermedium Fr. Ein Exemplar bei Karthaus an der Cliausse nach Bütow.

— purpureum L. Gemein.

— maculafum L. Bei Mirchau.

— iilbiim \j. Gemein.

Galeohdolon luteum Huds. Häutig.

Galeopsis Ladanum L. Häutig.

— Tetrahit L. Häutig.

— versicolor Gurt. Häutig.

— puhescens Bess. Häutig.

Stachi/s silvatica L. Häutig.

— palustris L. Häutig.
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Sfachi/s arvensi-s L. Nicht selten.

— amiua L. Bei Nicder-Brodiiitz.

Befonka otvcinalis L. Häufig.

Marruhivm vuh/are L. Bei Ostritz.

— BaUota nigra L. Gemein.

Lconurus Cardiaca L. Häufig.

Scutellaria c/alericulafa L. Häufig.

PnineUa vvlgari>< L. Häufig.

Ajuga genevensis L. Nicht selteu.

— piprnnühtlis L. Häufig.

Verhena ofpcinaJi.^ L. Bei Kelpin.

Utrictdaria minor L. Bei Wilhelmshöhe.

Trientolis europaea L. Häufig.

Lysimachio fhijr!<ifloro L. Häutig.

— vulgaris L. Häufig.

— XumniuJaria L. Nicht selten.

— nemorum L. Bei Mirchau.

AnagaUis arvensis L. Häufig.

Fn'mvla ofßcinalis Jacq. Häufig.

Hoffonia palustris L. Häufig.

Arnieria vulgaris Willd. Bei Babenthal.

Litorella lacvsfris L. Im See bei Lappalitz.

Planfago major L. Häufig.

— meJia L. Häufig.

— lanceolata L. Häufig.

('henopocUum urhimm L. Selten.

— allmm L. Gemein.

— Bonus Henricus L. Häufig.

— rubrum L. Selteu.

AfripU'.v jjatulum L. Gemein.

Bume.t conglomeratus L. Häufig.

— sanguineus L. Nicht selteu.

— obfusifolius L. Häufig.

— crispus L. Häufig.

— Hjidrolapafhum Huds. Häufig.

— Acetosa L. Gemein.

— Acetosella L. Gemein.

Poliigomim Bistorta L. Sehr häufig.

— amphihium L. Häufig.

— lapathifoliu7n L. Gemein.

— Persicaria L. Gemein.

— Hydropiper L. Gemein.

— m//?»At Huds. Häufig.
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Polygonum aviculare L. Gemein.

— — V, angusfissimum Meissn. Häufig.

— Convolvulus L. Häufig.

— dumetorum L. Nicht selten.

Daphne Mezeremn L. Nicht selten.

Amrvm europaeum L. Bei Babenthal sehr häufig, sonst nirgend Ijcmcrkt.

Empetrum nigrum L. Nicht selten.

Tifhymalvs helioscopius Scop. Häufig.

— Esvia Scop. Am Schwarzen See.

— (,'ijparissias Scop. Bei Hasken.

Mercurialis perennis L. Bei Babenthal.

Urtica urens L. Gemein.

— dioica L. Gemein,

Humulus Lupulus L. Häufig.

Ulmus montana. With. Nicht selten.

Fagus silvatica L. Häufigster Waldbaum.

Quercus peduncvlata Ehrh. Häufig.

— sessilißora Sm. Häufig, besonders auf dem Thurmberg.

Coi'ijlus AveJlana L. Gemein.

Caipinus Bctulus L. Häufig.

Betvla alba L. Häufig.

— pnhescens Ehrh. Häufig.

Ahms ghifinosa Gaertn. Häufig.

— incana D. C. Im Forstbelauf Dombrowo.

Salix pentandra L. Häufig.

— fragilk L. Häufig.

— alba L. Häufig.

— Caprea L. Häufig.

— Cinerea L. Häufig

— aurita L. Häufig.

— repens L. Häufig.

l'opnhis fremu/a L. Häufig.

Monocotyleae.

Sfratiofes aloidcs L. Häufig.

Hydrocharis Morsus ranae L. Häufig.

Alisma Plantago L. Häufig.

— arcuatum Michal. Im Roeskau See und im Sianowo-See, und zwar in

den Formen oblongum Casp. und graminifolium Ehrh.

Butomus umbellaitts L. Nicht selten.

Triglochin palustre L. Häufig.

Potamogefon natans L.
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Pofamogeton alpinus Balb. In der Leba.

— grmnineus L. Im Lappalitzer See.

— nitens Web. Im Klostersee.

— lucens L. Nicht selten.

— praelongus Wulf, Häufig.

— perfoUatus L. Häufig.

— crispus L. Im Sianowo-See.

— eomjyressns L. Nicht selten.

— obfusifoHus M. et K. Nicht selten.

— pasilliis L. Häufig.

— pectinattis L. Sehr häufig.

Lemna frisulca L. Gemein.

— minor L. Gemein.

Typha latifolia L. Häufig.

— angustifolia L. Häufig.

Sparganhim vamosum Huds. Häufig,

— simple.v Huds. Häufig.

— minimvm Fr. Nicht selten.

Calla palustris L. Häufig.

Acorus Calamus L. Häufig.

Orchis maculata L. Nicht selten.

— latifolia L. Im Forstbelauf Kossowo.

— incarnata L. Häufig.

Piatanthera hifolia Rieh. Nicht häufig.

— chlorantlia Curt. Im Forstbelauf Blilow und Kossowo. Auch bei

Kalbszagel.

Epipactis latifolia All. Bei Babenthal.

Listera ovata R. Br. Bei Babenthal.

Epipogon aphyllus Sw. Im Walde über dem Stillen See.

Neottia Nidus avis L. Nicht selten.

Iris Pseudacorus L. Häufig.

Lilium Martagon L. Bei Babenthal.

Anthericum ramosum L. Im Stangenwalder Forst bei Babenthal.

Allium vineale L. Bei Kelpiu.

Paris quadrifolia L. Nicht selten.

Polygonatum multißorum All. Bei Babenthal.

Convallaria majalis L. Nicht selten.

Majanthemum hifolium Schmidt. Häufig.

Juncus conglomeratus L. Häufig.

— effusus L. Häufig.

— glaucus Ehrli. Häufig.

— ßliformis L. Häufig.

— articulatvs L. Häufio;.
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Junen» svpinns Mnch. Nicht selten.

— squarrosus L. Ziemlich liäufig.

— compressus L. Häufig.

— htifomvs L. Häufig.

Lvzula pilosa Willd. Häufig.

— alhida D. C. -Im Forstbelauf P3iilow selten.

— rampestris D. C. Häufig.

— ereefa Derv. Häufig.

Blysmus compressvs Panz. Nicht selten.

Heleocharis palustris R. Br. Häufig.

— aciadaris R. ßr. Häufig.

Sei/pus paucißorus Lightf. Am Stillen See.

— lacusiris L. Häufig.

— süvestris L. Häufig.

Erioplioruiii vaginahim L. Häufig.

— angustifolium Roth. Häufig.

Care.v dioica L. Bei Lappalitz.

— vulpina L. Häufig.

— muricafa L. Häufig.

— feretiuscula Good. Häufig.

— paniculata L. Häufig.

— remota L. Häufig.

— stellulata Good. Häufig.

— leporina L. Häufig.

— elongafa L. Nicht selten.

— canescens L. Häufig.

— — vai-. subloliacea Laestad. Im Forstbelauf Karthaus.

— stricta Good. Häufig.

— vulgaris Fr. Häufig.

— acuta Fr. Häufig.

— limosa L. Bei Lappalitz.

— digitata L. Häufig.

— panicea L. Häufig.

— glauca Scop. Am Lappalitzer See.

— pallescens L. Nicht selten.

— fJava L. Häufig.

— Oederi Ehrh. Häufig.

— sihatica Huds. Häufig.

— Psevdo-Cyperus L. Häufig.

— ampuUacea Good. Häufig.

— vesicaria L. Häufig.

— paludosa God. Häufig.

— ripana Curt. Nicht s«^lten.
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Care.r filiformis L. Häufig.

— hirta L. Häufig.

Panicum glahrvm Good. Häufig.

Sefaria i'iridis P. B. Häufig.

— glmica P. B. Häufig.

Phalaris arundinacea L. Häufig.

Anflioxantlmm odorafuni h. Häufig.

Alopecuriis pratensis L. Häufig.

— genicvJaHts L. Nicht selten.

— fnhvs Sm. Nicht selten.

Plileiim pratense L. Häufig.

Agrosfis vulgarit^ L. Gemein.

— alba L. Gemein.

Apera Spica venti P, B. Häufig.

Cainniagrostts lanceolata Roth. Häufig.

— Epigeios Roth. Häufig.

— arundinacm Roth. Häufig.

Milium efvsum L. Häufig.

Phragmifes communis Frin. Häufig.

Aira caespiiosa L. Häufig.

— ße.ruosa L. Häufig.

(Jorynephorus canescens P. B. Häufig.

Holms lanafns L. Häufig.

— mollis L. Häufig.

Arena strigosa Schreb. Bei Kelpin.

— puhescens L. Häufig.

— praecox P. B. Niclit selten.

Triodia decumbens P. B. Nicht selten.

Melica mitans L. Nicht selten,

— unißora Retz. Auf dein Scldossberg, daselbst schon von Caspary ge-

funden, ausserdem im Forstbelauf Dombrowo und am Klostersee.

Briza media L. Nicht selten.

Poa annua L. Gemein.

— nemoralis L. Häufig.

— serofina Ehrh. Häufig.

— frivialis L. Gemein.

— pratensis L. Gemein.

— compressa L, Häufig.

Gli/ceria aquatica Wahlenb. Häufig.

— fluitans R. Br. Häufig.

— plicata Fr. Häufig.

— nemoralis Uechtr. u. Koern. Nicht selten.

Molinia roeriilea Mncli. Häulii>'.



80

Dactylis glomerata L. Häufig.

Cynosurus cristatus L. Häufig.

Fesfuca ovina L. Gemein.

— rubra L. Häufig.

— silvatica Vill. Nicht selten.

— elatior L. Gemein.

Fesft/ca gigantea Vill. Häufig.

Brachypodium silvaticum R. et Wli. Nicht seiton.

Bromvs secaiinus L. Häufig.

— mollis L. Gemein.

— arvensis L. Bei Lappalitz.

— asper Murr. Wald am Ronty-See und l)ci Babenthal.

Triiicum repcns L. Gemein.

— caninum L. Bei Babenthal.

Elymus arenarius L. Bei Wilhelmshöhe, wohl angepflanzt.

Lolium perenne L. Gemeio.

— arvense Schrad. Nicht häufig in Leinfeldorn,

— temulentum L. Nicht häufig.

NardnH stricta L. Häufig.

Gymnospermae.
Jvniperiis communis L. Sehr häufig, auch in der Form snecica Mill.

Pinvs silvestris L, Gemeinster Waldbauni.

Cryptogamae vasculares.

lA/copodium clavatum L. Häufig.

— annotimim L. Nicht selten.

— Selago L. Am Stillen See.

Equisetum arvense L. Gemein.

— Telmateja Ehrh. Im Mirchauer Forst an den Abhängen nach dem

Lebathal.

— pratense Ehrh. Häufig.

— silvaticum L. Häufig.

— palustre L. Gemein.

— limosum L. Häufig.

— hiemale L. Häufig.

Botryckium Lunaria Sw. Bei Lappalitz.

Cystopteris fragilis Beruh. Häufig.

Aspidium Fili(c mas Sw, Häufig.

— dilafatum Sm. Häufig.

— spinulosum Sw. Häufig.

— cristatum Sw. Am Stillen See.

— Thelypteris Sw. Häufig.
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Phegopteris polt/jJOiiioides Fee.. Nicht selten.

— Dyropteris Fee. Häufig.

Asj)leniu)ii sejjtentrionale Sw. An einer Feldmauer bei Schoenberg.

Athyrium Filix femina Roth. Gemein.

Pteris aquilina L. Häufig.

Polypodium vulgare L. Nicht selten,

Musci et Hepaticae.

Hylocomium hrerirosfre Schimp. In Wäldern auf Steinen. Forstbelauf Schneide-

wind. Kolano. Kalbszagel.

Hypnvm scorpioides L. Waldbrüche im Forstbelauf Bülow.

— cuspidatvm L. var. ßuitans. Im Trszebno-See.

— palustre Ij. Am Gr. ßrodno-See. Klodno-See.

— arcuatum Lindbg. Am weissen See.

— cwpressiforme L. var. elatum Schimp. Bei Kolano.

— reptile Mich. Auf einem Steine am Thurmberg.

— inciirvatum Schrad. Auf Steinen am Rekowo-See, Klodno-See und l^ci

Kolano.

— coiitiguum N. a. E. An Bäumen am Klostersee und am Thurmberg.

— uncinatum Hedw. Häufig.

— lycopodioides Schwägr. Am Stillen See.

— Sendfjierianum Schimp. Bei Ostritz.

— Kneifpi Schimp. Bei Wilhelmshöhe.

Amblystegiuin fluviatile Schimp. Auf Steinen in einem Waldbache im

Forstbelauf Bülow. Neu für Westpreussen!
— serpens Schimp. var. tenue Schimp. An Buchenstämmen am Klostersee

und im Forstbelauf Dombrowo.

Plagiothecium silvaticum Schimp. Bei Babenthal.

— Roeseanum Schimp. Am Klostersee und im Forstbelauf Schneidewind.

— denticulatum Schimp. Häufig.

— silesiacvm Schimp. Am Klostersee und im Forstbelauf Bülow.

Thamnium alopecurum Schimp. Auf Steinen an Waldbächen bei Bülow und

Schueidewind.

Rhynchosfeghnn rusciforme Schimp. Auf Steinen in Waldbächen im Forstbelauf

Bülow und auf Erde am Ufer des Klodno-See.

Eurhynchium. sfriatum Schimp. Häufig.

Brachythecimn reßexum Schimp. Am Thurmberg und im Forstbelauf Bülow.

— pliimosum Schimp. Auf Steinen in W^aldbächen. Kalbszagel. Fischers-

hütte. Babenthal.

Homalothecium sericeum Schimp. Bei Karthaus.

Isothecium Mywum Brid. Häufig.

Climacium dendroides W. et M. Häufig.

Pylaisia palyantha Schimp. Gemein.
18 6
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Pfen'(f>/na)n]n/m ßUforme Hedw. Nicht selten am Grunde der Baumstämme, aber

wie auch anderwärts in der Provinz steril; auf der Spitze des Thurm-

bergs jedoch bis hoch an den Stämmen wachsend und mit reicli-

lichen Sporogonien.

Thuiiiium Blandoicii Öchimp. Bei Lappalitz.

Aiiomodon longifolius Hartm. Im Forstbelauf Bülow.

— viticulosus H. et F. Häutig.

Antitrichia citrtipcndula Brid. Häufig.

Ni'chera complanata Hüben. Häufig.

FoviiiiaUs (mtijM/rc'Hca L. In Seen und Waldbächen häufig.

_ — var. gigantea Sulliv. Im Klostersee, Klodno-See und Trszebno-See.

— gracilis Lindbg. In der Eadaune häufig.

Dipliyscium foliosum Mohr. Nicht selten.

J^nliilrichvm sfrlrtum Menz. In einem Waldbruche im Forstbelauf Bülow fand

ich diese Art mit hellgrauer Mütze, wie ich sie in unserer Provinz

noch nicht gefunden.

— commune L. Gemein.

P/iilotiotis foidana Brid. Häufig.

— cuespitosa Wils. Am Milewko-See.

Ikirti-innia itlii/pIii/Ua Brid. Nicht selten.

x\ulocomniurit auilrogyrium Schwägr. Häufig.

PaludeUa .uptarrosa Ehrh. Am Stillen See.

AJnhim stellare Hedw. Nicht selten.

— cinclidioides Blytt. In einem Waldbruche im Forstbelauf Bülow.

Brijvm turhinatum Schwägr. Am Gr. Brodno-See.

— pallens No. Bei Babenthal.

— Funkii Schwägr. Bei Babenthal.

— bimum Schreb. Nicht selten.

— intermedium Br. ei Seh. Am Trszebno-See.

Wehera annotina Schwägr. Bei Scliönberg.

— rruda Schimp. Häufig.

SplacJu/nm umpuUaceum L. Bei Wilhelmshöhe.

Encalypta streptocurpa Hedw. Am Gr. Brodno-See, Ronti-See und Kolano.

Orfhoirichum affine Schrad. Häufig, auch auf Steinen.

— siramineum Hornsch. Auf Steinen am Gr. Brodno-See.

— speciosuin N. a. E. Häufig, auch auf Steinen.

— leiocarpum Bruch. Im Forstbelauf Bülow.

— Lyellii Hock. Im Forstbelauf Bülow.

— eupulatum Hoffm. var. riparium Br. eur. Auf Steinen am Putuli-

See, Klodno-See und Gr. Brodno-See.

— saxatile Brid. Auf Steinen am Klodno-See. Zweiter Standort in Preussen.

Uloia Brvcliii Brid. Im Forstbelauf Bülow.

— crhpa Brid. Häufig.
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Hedtvigia ciUata Elirli. var. vintlis Schimp. Auf Steinen auf dem Thurmberir.

Raromifrium aciculare Brid. Auf Steinen in Waldbächen bei Kalbszagel.

— heterosticlnim Brid. Sehr häufig auf Steinen.

— fascicuJare Brid. Am Thurmberg auf Steinen.

— microcarpum Brid. Auf Steinen im Forstbelauf Karthaus und bei Schön-

berg.

Racomitrivm lanugiJio^vm Brid. Im Forstbelauf Kossowo auf einem

grossen Stein.

Grinniiia apocarpo. Hedw. var. rirv.Jaris N. a. E. Auf Steinen in einem Wald-

bache bei Kalbszagel.

Mithlenhechii Schimp. Nicht selten auf erratischen Blöcken.

Barhnla tortuosa W. et M. Auf Sandboden zwischen Baumwurzeln bei Kolano.

Neu für Preussen! Fast gleichzeitig auch von Herrn Forstassessor

Grebe im Kreise Tuchel aufgefunden.

— subulata Brid. Häufig.

— intermedia Wils. An Dorfsmauern in Mirchau. Neu für Preussen.

Didymodon rnheJlus Br. eur. Häufig.

Distichinm capiUacevm Br. eur. Bei Kolano und am Gr. Brodno-See,

daselbst recht häufig. Der vierte Standort fiir Preussen.

LeptotricJtuui raginans Sulliv? An sandigen Hohlwegen im Forstbelauf

Bülow und Forstbelauf Schneidewind. Neu für Preussen! Mein

Moos stimmt ganz mit von Hermann Müller in Westfalen gesammelten

Exemplaren überein. weniger mit amerikanischen Originalexemplaren

von Sullivant, welche weit kürzere Blätter halten.

Dicranum undulatum Yoit. Nicht selten.

— maJKs Turn. Nicht selten.

— scoparium Hedw. Gemein in mehreren Formen.

— lomjifolium Hedw. Häufig auf erratischen Blöcken.

— flac/ellare Hedw. Im Forstbelauf Karthaus.

— viride Schimp. Auf einem Stein im Forstbelauf Bülow.

Dicranella cerviculata Schimp. Nicht selten.

— SU hui ata Schimp. Im Forstbelauf Bülow und ])ei Babenthal.

Din'anoweisia crisjyitla Li n dbg. Ein einzelner schön fruktifizirender Rasen

auf einem erratischen Block bei Schönberg. Neu für Preussen

und auch wohl für ganz Norddeutschland!

Audreaea petrophila Ehrh. Auf eri'atischen Blöcken bei Schönberg und Neu

Czapel.

— rupestris Schimp. Ein Raschen auf einem erratischen Block am

Thurmberg. Zweiter Fundort in Preussen.

Sphagnitm suhsecundum N. a. E. Nicht selten.

— molluscum Bruch. Im Torfbruch bei Kossi. Neu für Westpreusson.

— feres Angstr. Im Forstbelauf Bülow, Forstbelauf Kossewo und aiu

Thurmberg.
20
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Sphaf/7win renmmm P. B. Häufig.

GirgemoJimi Russow. Bei Wilhelmshölle.

Lejeunia sa-pi/llifoUa Lib. Im Forstbelauf Bülow auf Steinen in Waldbächen.

FniJlama Tamarisci N. a. E. Am Grunde der Baumstämme im Forstl)elauf

Karthaus, Schneidewind bei Kolano.

— (lilaia^a N. a, E. Gemein.

3Ia(lotheea rivularis N. a. P]. Auf Steinen in einem Waldbache bei Baben-

thal. Neu für Preussen!

PfilicHum. ciliare N. a. E. Gemein.

Lepiclozia repiavH N. a. E. Gemein.

ChlloRCjiphvH pallescens N. a. E. Im Forstbelauf Dombrowo.
— pohjaiiihva Cord. Auf Steinen in einem Waldbache im Forstbelauf

Bülow.

Cephdlo^ia JacMi Li mp rieht. An sandigen Abhängen bei Babenthal.

Neu für Preussen!
,1 uiKj ermann ia attenv ata Lindcnbg. Im Forstbelauf Karthaus an morschen

Baumstubben und bei Mirchau auf einem grossen Stein. Erst einmal

von mir im Kreise Osterode gefunden.

— harhafa Schmied. Im Forstbelauf Bülow und bei Schönl>erg.

— Ivcisa Schrad. Im Forstbelauf Bülow.

— vefitricosa Dicks. Im Fortbelauf Bülow und bei Mirchau.

— porplnp-olevca N. a. E. Im Forstlielauf Karthaus und bei Mirchau.

— {ilpestris Schleich. ]m Forstbelauf Karthaus an einem Hohlwege

zwischen Karthaus und Grszibno. Neu für Preussen!
— anomola Hook. Im Torfbruch bei Kossi.

Diplophylhim obfnsifolivm Dumort. Im Forstbelauf Bülow.

Scapania curfa N. a. E. Nicht selten.

— rosacea. N. a. E. Im Forstbelauf Bülow.

— tindulafa N. a. E. Am Klostersee und bei Mirchau.

— tiemorosa N. a. E. Im Forstbelauf Bülow, sehr sparsam.

AJicularia scalaris Cord. Häufig.

Sareosct/phv-'^ Fvvkii N. a. E. Im Forstbelauf Schneidewind und bei Mirchau.
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